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Fair sorgen! Wirtschaften für das Leben 
Für eine zukunftsfähige Wirtschaftsbildung 
Wir eröffnen die Reihe mit einem Blick auf unsere Wirtschaft mit ihren ökologischen 
Grenzen, sozialen Widersprüche und globalen Krisen. Der Vortrag fragt, welche 
wirtschaftswissenschaftlichen Denkweisen helfen können, diese Entwicklungen zu 
verstehen, einzuordnen und zu gestalten. Im Zentrum steht ein „Wirtschaften fürs Leben“, in 
dem Care-Arbeit, soziale Beziehungen und ökologische Verantwortung als tragende 
Elemente wirtschaftlichen Handelns verstanden werden. 
Dr.in Elisabeth Klatzer ist Wirtschaftswissenschafterin und Hochschullehrerin. Sie arbeitet zu Care-
Ökonomie, Geschlechtergerechtigkeit, Wirtschaftsbildung und Alternativen zu wachstumsorientierten 
Wirtschaftsmodellen 
Di, 17.3.2025  18.00 – 19.30 
 
Wohlstand braucht Wachstum?! 
Warum das nicht stimmt, und wie Wirtschaften stattdessen gehen könnte 
Die Wirtschaftspolitik aller Parteien scheint gerade in Krisenzeiten immer nur einen 
Glaubenssatz zu kennen: es braucht mehr Wachstum. Aber stimmt das überhaupt, und 
vor allem: für wen? Wem nützt Wirtschaftswachstum, und wem nicht? Und welche 
Möglichkeiten und Wege haben kluge Menschen in den vergangenen 15 Jahren Debatte 
um Wachstum und eine Postwachstumsgesellschaft vorgeschlagen, die aus der 
Wachstumsfalle heraus hin zu einem guten Leben für alle führen könnten? 

Dr.in Andrea Vetter ist Transformationsforscherin in Theorie und Praxis, Autorin zahlreicher 
Artikel und Bücher zu Degrowth, Postwachstum und Commons und forscht an der BTU 
Cottbus zur Energiewende. 
Di, 24.3.2026  18.00 - 19.30 
 
Klimakommunikation 
Wie wir die Lücke zwischen Wissen und Handeln überwinden 
An Nachrichten von Extremwettern haben wir uns scheinbar gewöhnt und wir haben doch 
nun auch wirklich andere Sorgen als den Klimawandel - oder? Krisenmüdigkeit, Resignation 
und Abwehr nehmen zu. Psychologin Katharina van Bronswijk gibt einen Einblick in die 
Forschung zur Lücke zwischen Wissen und Handeln und wie diese kommunikativ 
überwunden werden kann. 
Katharina van Bronswijk M.Sc. ist Psychologin und Psychotherapeutin in eigener Praxis. Sie ist seit 
2009 im Klimaschutz aktiv und als Sprecherin der Psychologists and Psychotherapists for Future. 
Dazu ist sie als Dozentin und Autorin tätig. 
Di, 21.4.2026  18.00 - 19.30 
 
Lebensmittel retten und Landwirtschaft solidarisch machen 
Anders wirtschaften praktisch mit foodsharing OÖ und SOLAWI Almgrün 
Wie gelingt eine neue Lebensmittelkultur? Eine Mitaufbauerin der Initiative foodsharing aus 
OÖ zeigt, wo entlang der Wertschöpfungskette von Lebensmitteln Verantwortung beginnt. 
Die SOLAWI Almgrün aus dem Almtal gibt Einblicke in ressourcenschonenden Bio-Anbau 
von Gemüse, Sortenvielfalt und solidarische Vermarktung. Ein praxisnaher Abend über 
Lebensmittelrettung und gemeinsames Land-Wirtschaften. 



Martina Kastler ist Gemeinwesenarbeiterin mit großem Interesse an sozialer, ökonomischer & 
ökologischer Nachhaltigkeit und Lebensmittelretterin seit 10 Jahren. 
Michaela Jancsy, Almgrün-Bäuerin, engagiert in NGOs und FoodCoops, Weiterbildungen in Biologie, 
Umweltmanagement, Bildung für nachhaltige Entwicklung. 
Di, 28.4.2026  18.00 - 19.30 
 
Selbstorganisierte Lebens- und Begegnungsräume 
Anders wirtschaften praktisch mit Hausprojekt WillyFred und dem 
interkulturellen Treffpunkt KitchenHub 
Wie lassen sich Räume solidarisch selbst organisieren? Der KitchenHub Linz zeigt, wie 
durch gemeinsames Kochen, Essen, Umbauen und Gestalten interkulturelle Begegnung 
entsteht. Das Hausprojekt Willy*Fred berichtet vom Crowdinvesting-Modell, mit dem ein 
Haus dauerhaft dem Markt entzogen wurde und den Bewohner*innen solidarisch gemeinsam 
gehört. Praxisnaher Einblick in selbstverwaltete, solidarische Ökonomie. 
Beate Adam ist eine engagierte Pädagogin und Initiatorin vieler sozialer und nachbarschaftlicher 
Initiativen im Franckviertel in Linz. Gründerin des Vereins "Über den Tellerrand". 

Tobias Haider lebt seit sieben Jahren im Willy*Fred, Mitgründer des kollektiv geführten und 
wirkungsorientierten Unternehmens mobyome.at 

Di, 12.5.2026  18.00 - 19.30 

 
Was lernen durch solidarische Praxisprojekte? 
Anders wirtschaften praktisch mit Pioneers of Change 
Wie entsteht gesellschaftlicher Wandel konkret? Pioneers of Change - Bildungsträger und 
Netzwerk für sozial-ökologische Transformation - verbindet persönliches Wachstum mit 
gesellschaftlicher Wirksamkeit. Mit unterschiedlichen Veranstaltungsformaten wie Summit, 
Trainings und Vernetzung stärken sie Mut, Visionskraft und Kooperationskultur. Ein 
Gesprächsabend über Experimentierräume, Lernen und gelebten Kulturwandel. 
Mag. MA Elisabeth Rohrmoser studierte Handelswissenschaften an der WU Wien sowie Peace 
Studies in Innsbruck. Projektleiterin und Koordinatorin für Community & Kooperationen bei Pioneers of 
Change. 
Di, 9.6.2026 18.00 - 19.30 
 
Der Link zur Zoom-Teilnahme wird am Veranstaltungstag per E-Mail zugesandt. 

 
-Für Studierende der Ausbildung ist die gesamte Reihe als Freies Wahlfach buchbar - 
Informationen dazu im PH-Online-Lehrveranstaltungsverzeichnis unter: https://www.ph-
online.ac.at/ph-ooe/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=486148 
 
-Bei Interesse an einzelnen Vorträgen sind diese auch über die VHS Linz buchbar: 
https://vhskurs.linz.at/index.php?urlparameter=kathaupt%3A26%3Bsuchesetzen%3Afalse%3B&kfs_stichwort_sc
hlagwort=Anders+wirtschaften 
 
Eine Kooperation von Volkshochschule Linz, Pädagogische Hochschule Oberösterreich, 
Klimabündnis Oberösterreich, Südwind Oberösterreich. 
 

                                


